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Antragsteller*in: Marcus Schmitt (KV Main-Taunus)

Änderungsantrag zu PB.W-01

Von Zeile 625 bis 628:
Transparenz herstellen und ÖPP-Verträge veröffentlichen. Infrastruktur wird die öffentliche Hand

künftig wieder selbst finanzieren und kann so auf ÖPP-Verträge verzichten. Im StraßenbauIn

Zukunft wollen wir ÖPP-Projekte gesetzlich ausschließen. Die Kontrolle bei Bauvorhaben und

großen öffentlichen Beschaffungen wird verbessert.

Begründung

Es gibt keine Beispiele (egal in welchem Bereich), wo sich ÖPP je gelohnt hat. Deshalb sollten wir

ÖPP nicht nur im Straßenbau ablehnen.
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